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Lehrkraft/Lehrkräfte: StDin Ingrid Fischer,                                Leitfach:  Geschichte     

                                 OStRin Maria Hagsbacher-Lüpken     

Projektthema: Der Erste Weltkrieg – The Great War – La Grande Guerre: 

Die Urkatastrophe des 20. Jahrhunderts aus unterschiedlichen Perspektiven 
Zielsetzung des Projekts, Begründung des Themas (ggf. Bezug zum Fachprofil): 

Der Ausbruch des Ersten Weltkriegs jährte sich 2014 zum 100. Male. Die Aktualität dieses Krieges 
bleibt drei weitere Jahre erhalten, da jedes Kriegsjahr Ereignisse aufweist, die nachhaltige Ein-
schnitte sowohl für die europäische Geschichte als auch für die Weltgeschichte darstellen – man 
denke nur an das Epochenjahr 1917. Die Vielschichtigkeit des ersten industrialisierten (Welt- )Krie-
ges ist vielen nicht bewusst und bietet mannigfaltige Möglichkeiten für interessierte Schülerinnen 
und Schüler, sich mit unterschiedlichsten Themen auseinanderzusetzen. Wir können uns beschäfti-
gen mit den neuen Dimensionen der Kriegsführung, dem Einsatz von Propaganda, den Auswirkun-
gen auf das Rollenverständnis (Rolle der Frau!), der Beeinflussung der Sprache (Poesie, Feldpost-
briefe, Wortneuschöpfungen), der Verarbeitung der Kriegsthematik in der Kunst, der Literatur und in 
Filmen, der Erinnerungskultur und vielem mehr. 

Eine wichtige Zielsetzung des Projektes ist die mehrsprachige Auseinandersetzung (deutsch, eng-
lisch, französisch) mit den politischen, gesellschaftlichen und kulturellen Umwälzungen, zu denen es 
in Deutschland, England und Frankreich durch den Ersten Weltkrieg kam. Diese Ausrichtung soll 
durch eine Exkursion nach Frankreich, Belgien, evtl. auch England unterstützt werden. Vor Ort kann 
dann die Materialsammlung durch den Zugang zu authentischen Quellen und Schauplätzen erwei-
tert werden. Die Ergebnisse der Projektphase sollen schließlich in einer Ausstellung, einem travel 
blog, einem Lernzirkel, einem Audioguide oder einem anderen „Endprodukt“ präsentiert werden. 
Interesse und Fähigkeiten der Teilnehmer/innen des P-Seminars werden hierfür ausschlaggebend 
sein.   

Zeitplan im Überblick 

11/1 Allg. Studien- und Berufsorientierung: persönliche Recherche über Studiengänge und Be-
rufsbilder; gleichzeitig Auseinandersetzung mit dem Verlauf des Ersten Weltkrieges und 
erste Kontakte zu außerschulischen Partnern   

11/2 Projektphase: Einführung in das Projektmanagement; 

Themenfindung (Inhalte, Schwerpunkte, Medien);  

Strukturplanung: Einteilung in Teams, Erstellen eines Zeitplans, Arbeit in Kleingruppen, 
intensive Recherche 

Vorbereitung und Durchführung der Exkursion; 

Arbeitssitzungen: Gruppeninterne Präsentationen bzw. Präsentationen für die Gesamtgrup-
pe  

12/1 Verfassen der Texte, Übersetzungsarbeit, Zusammenstellung der Materialien für die geplan-
te Präsentation (je nach Art des „Endproduktes“ bereits im Herbst 2016 möglich); 

Projektnachbereitung mit Prüfung der Zielerreichung 

Folgende außerschulischen Kontakte können/sollen im Verlauf des Seminars geknüpft werden: 

-  Archive, Museen, Gedenkstätten  

-  Politische Akademie in Tutzing  

-  BR 

ggf. weitere Bemerkungen zum geplanten Verlauf des Seminars: 

Die Exkursion wird voraussichtlich im Juni/ Juli 2016 stattfinden. 
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